
Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zeitung N"- 39.
Dienstag, den »4. May 1L22.

Gubernial - Verlautbarungen. ^
^- 5o3. I. k. (;0VN^0 VI NII.^0. «ci N,-. 5283.

I n ^enHen^ Hella 80VI-2H3 ? ^ L N ^ clio äevL c08NUiir6 I I . 1^. H i o n ^ H
«onfnrmiw üUe nuove aäoNllw äi8«zi1iN6 c;ä ^1 pi'68on^ 8l8l,6!N^ ä' »nniiini^
8N^10N6, !^ 80rty äe' ci-ciänori V6I-80 i i Nonw 8W850 I19 il88liw i« 8, lp«jois
«oUe^Niciin«, e 8i 80N0 ^uinäi pi-686 1e äedit6 miznr« unäe ^iono 8(-nxa 11M-

^ ^ ' " 1 ^ ^ ^ ^ ^6^iu (^overno ann^rnxia ai ?n1)d1ic« 68«^!'8i Dercio cicttti-.

NH88WN6 a cio i5UdnNH, eä Q85er8i clan ^1i oräini oi>p0i^ini lanl« pol p.^.H-
nisnw ci^Ic; l enciiw untL a cai-ico ä«l äLlw Monte, czuanw ^ « - I'incttiiiinolH.

«reäiw äerivaMss äuUe c.21 ̂ olle C0ntom^1a<.o neU' ait. Z ^ellii ^oli5lo^/io^e' K
H^iile 1821, 52r2nn0 in 8<^niw ediainiNi i i - i^eniv i po58k88oi-i üU«l lel5c»1^s
!̂<?5ent,2Li0N6 äelio «arleii« 8tL886.

^liiano, i l 25 »^rile 1822.

c ;v ic :c^KVI) Vieei)i-c:8!ä6Nw.

Kreisümtliche Verlautbarung. ^------>
Z. 5i6. ^ (2) Nr.5Z6o.

Die Verpachtung der Militär-Vorspann in der Station Laibach gehet mit
Ende Octotnr d . I . zu Ende; es wird demnach, zu einer neuerlichen Verpachtung
der fraglichen Vokspann, die Tagsahung auf den 1. August d . I . festgesetzt, und
selbe am obbenankten Tage, um 9 Uhr f rüh, in dieser Amtscanzley vorgenom-
men werden.

. > ^ ^ " " ^ Uebcrnahmslustigen mit dem fernern Bemerken geladen werden,
oaß me Vlcttationsbedingnisse in den vorgeschriebenen Amrsstunden, sowohl bê  dem
l.f.Krelsawte, als auch bey dem Magistrate eingesehen werden können.
^ ^ K . K. Kreisamt Laibach am 1. May 1822

Stadt<und^andrechtliche Verlautbarungen "

A / ^ ' l ^ ^ 1 ' , ! ' ^ " d t - und ttandrechte in Krain nird bekannt acmaät5'(z/seVe
^ ^ ^ " 5 - ^ ^ ^ .?uNe, Johann v. Desseldnn'cnschcn Concurümasse-Verwal.
terS, m d̂ e gebethene AusferNaung und Vcrlautdaruna dcr Edicte zur Amortisiruna
der, auf dem m Verlust ünathenen D o n a r s - u n d Ü b e r g a b ^
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August 1792 befindlichen IntabulationSccrtisicate dcs t^incrischen Landtafelamts vom 17.
Iänn.er »793, und städtischen Laibacher Grundbuchsan^s vom 29. August 1795, über 8000
ft.,gewiffigel worden, und Certisicat, aus
wai immer für einem Grunde cincn Anspruch zu haben vez'N'cincn, aufgetragen, den«
selben sogewlß binnen 1 Jahr, 6 Wochen, Ä Tagen geltend >u machen, als widrigcns,
auf weiter,es Uy.langcn dcs em.gangserwäbnren.Ocsuchstellers, dic oba.dachten Intabu-
la'tionscertificate nach Vcrlauf odiger Frist als null, nichtig und kraftlos erklärt wer-

^dcn würdcn., ° , Liidach am 29. Iänncr 1H22.

^ . Z . ü̂ >3. Nro. 3978.
(2) Bon dem k. k. Städte und Landrechte in Kram' wird bekannt gemacht: Es sey

"in die, von dem Ioscph, und Anton Stube, dann der Victoria Zarftld,gcbohrne Skl'l.e,
gebothene Ausfertigung dcc Amortisationsedicte, in Folge hoher Appellations - VcOrd-
nung vom 6.̂ 23. Iuly d. I . , uno zwar hinsichtlich folgende, auf dem Gute Wagen«
sperg intabulirtcn Urkunden, als: ) des, von dem Herrn Antcn Alcxandcr v. Hösicrn,

-dem Grcgor Clemenz unterm 3o. August 1764 zugcl'cdcrten, und ^m 8. Octobcr 176/̂
intabulirten Tischtitels; ^) dcs Hcirathsvertrages dd. 16. May 1767, intabul. 10. May
1770^ rücksichtliä) des, vom Herrn Alerandcr v. Hösseru und, ftincr Ehegattinn lZatl'arina,
ihrer Tochter Rosalia, verehelichten ronRastcrn, verftrochenen i, eirat.gutö ron ,c,oo ff.;
c) der u'nterm 2. Dec. 177», auf Ansuchen des Dr. Anton Lcop. von Schildcnfeld, Ku-
rators <<cî c<um, erwirkten Verordnung der, dem Anton Alexander v. Höffcrn'schcn K in«
dern erster Ghe gebührenden mütterlichen, Katharina v.Höffern'schtn Crbstbaft; ä) der rom

Herrn-Anton 2llexander v. Höffern unterm 3. Iu ly 1749' an du Maria Anna "ukmann,
^ ;^ll^, CarlLukmann'schen Vermögens-Überhaberinn, über 100 ft. c usgestelitcn, am l5. Fc-

' vruar 1774 intabulirten Charta bianca; ) der, von der Frau Francisca Maria Ichan-
^.2ia v̂  Hossern, der Maria Catharina v. Wiesenthal/ über ihrcn bey dem Gmtc Wagen-

sperg zu ersuchen habenden väterlichen und mütterlichen AntheN pr. 1000 st., unterm 24.
AprU 1736 ausgestellten, am 28.Iuny 1774 intabulirten Charta bianca, und f) der vom Hrn.
Henbert Dismas r. Höffcrn, der Anton Alexander v. Höffern'schen Masse für den Kauf-
fchillingsrückstand des ex I.icit2tlt'nc; erkauften Guls Wagens;-erg,am K. May 177b aus-
gestellten, am n . May 1776 intabulirten Schi ldobllgarlon pr. 16569 fi. 34 »)4 kr. gcwll«
llget worden; daher dann alle jene, welche, aus was nnmcr fur ciiun Nechtsgrulide, auf
diese in Verlust gerathene Urkunden, rcfpve. ihre Intabulations-^ertisicate, einen An-
spruch zu haben vermeinen, ihre allfäliigen Rechte auf selbe scgewiß blnnen der gesehli«
chenAmortisationsfrist von i Jahr, 6 Wochen, 5 Tagen vor diesem k. k. Stadt- und Land-
rechte anzubringen und geltend zu machen haben werden, widrigens die auf den vorbe«
meldeten Urkunden befindlichen Intabulations«(Zertisicate auf weiteres Gesuch der cin«
gangserwähnren Bittsteller für null, nichtig und getcdtet ertiärt werdcn^würden.

Laibach am 27. Iu ly »82». H

H T V i i . (2) Nr. 210.
Von dem k. k. Stadt- und Landrecyte in Kram wird bekannt gemacht: Gs sey

über Ansuchen des Franz Wilcher, Eigenthümer des Cutes Stcinberg un Adelsbergcr
Kreise, in die Ausfertigung der Amortisacionseoicte, lücksichtlich der, vorgeblich in Ver-
lust gerathenen, auf das Gut Steinberg intabulirten vier Urkunden: als

cl) der Carta bianca dd. 4. August 17^ et intab. 29. May ,760 von der Frau Fran«
cisca Frcyinn v. Ma^rcnzi, an den Johann Christian Kirchschlager ausgestellt, pr. 23 f l .

d) des Kaufcontractcö dd. 4. August 1753, t̂ t intab. 6. August 1764, zwischen der
Frau Francisca Fosepha Freyinn v. Marenzi, und dem Dr. Paul r. Frankcnfeld, Mas-
severtreter dcr Ioftpk von Zänkischen Creditoren, als Verkäufer des Gutes Steinberg/
respec. der, von der Grkäuferinn übernommenen Mobilien und des Viehes, pr. 900 si.

c) der Carta bianca dd. i5. Iu ly 1765, et intab. i5. Iuny 1766, von der Frau Fratt-
cisca Iosepha Frcyinn v. Marenzi,.ausgestellt an ihren Sohn Herrn Jacob Anton Freyh.
v. Marenzi, pr. 100 ft., und<



' 'O des-̂ bc«gaböv<ertrages dd. 2c>. Februar 1767 ,.int^b.,39., August>,tz,7s9/ yormsM
Welkem Herr Jacob Anton Frey.h. v. Marcnzi das G^t Steinbcrg sammt, Mez, darauf
haftenden Schulden übernommen hat, resp. der auf dicftn rier Mkunden.befindlichen Iß^-
tabulationsccrtisicatcn gewiNiget ryordcn. Es we,c>cn demnach alles icn.e> welche auf ^ ^
oher,mehrere, oder zufalle vorgemachte vier Urkunden, aus was immcr,.für einiem Re.chts^
gründe, Ansprüche ;u steNen vermeinen, aufgefordert, düsi Ne <nw.'N ^ I f t b r , : 6 ' W H
wen und 5 Tagen solche sogewiß anmelden und bey dics^.k. k. St id t un^ iLoMcci)te
«nhängig machen sollen, widrige ö nach Vcrlauf dicftr Frist, auf ferneres Änsucdcn qesr
^cut tM BWstcNers, die vorbenannten Urkunden, rcspcc. die oarauf befindlichen Inta^
bulatiynsccrtificat^ für qetödtct, kraft »und wirkungslos erklärt werden würden.
' ' Laidach am i5. Jänner 1L22. ' !.».:<';!

^ ' ' . ^ ^ . . ^ ^ ' -. Nro. 6oao. !
^2) Bon dem k. f. Stadt- und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es ŝeb

iN^r Ansüßendes Peter Kcsler, Eigenthümer dir Häuftr Nr. /i7 > ' 43 in der Gr^t-.'
jcha-^or, ta:t .m dl. Ausfertigung dcr Amornsations-Edicte, rücksi6)tllch des, aufd^m
s^rau Mû ^̂ ^ Herrn Max.^ . t t f t icd Freyh. v. (Zrberg nw
^ l> ^ i . ^ ^^ 'pb^ drcyl.in v.(5rberg, gcbohrne Ireyinn v. Apfültercr, dcn,
st?n^"F^^'5^^bcreinDarlcl)cn von "000 ft., unterm 26. Iu ly l A ausa"
stellten, fur de,: Schuldrcst von 400 ft. intabulnten Schuldfchcms beftnd iä'cn ^ntabu
atlons. CcrtOcats gewilligct wor^-n. sä̂  wcrdcn demnach alle jcne, wcl^c in 3ns^

hung des erstgedachten Intabulanonsccrtisicats aus was immer f r e lnemR^s^rünk
de, Ansprüche zu steNcn vermeinen, aufgefordert, solche dnmcn einem I .h r , 6 M I c n « ^
5 Tagen segenM anzumclden und recdtsgcltend 5arzuthun, widrigeni das e w ä l n ^
IntabulaUons.KeM!ic.t f n- getödtet, kraft-und wirtungsloS c.klä^ ^e^en wkd

Laldach am 3o. O.lober 1L21. . ^» l^ l l . .

2 ' ^ 7 . (2) - " ^ - ^ - - — ^ .̂.̂  -
Von dem k. f. Stadt, und Landrechte in Kram wird bekannt aemackr- s^'s-n A ^

Aachen des Franz Sch.dan, Gigenthüme. des Hauses Nr. 3,
m d;e Auöfertlgung der AmortlsaNonsedicte rücksichtlich des, vorgeblich in V c Ä ae
rathencn, fttt 5 i . August .79.5 auf das Haus Nro. 3 an der Pollana und dem dazu
gehongcn, Garten, zur Sicherltt'llunft öcs, dem Herrn Dr. Anton Denker als Un i^ r
sa'^rd.n, gebührenden dc's Pfirrcr^ran^ ^
elm.nn s' . 5<ftamentS> dd. 7. May 1790-rcspv/des darauf besindllcken T a b u l a ^

"'c.t-z, gewMlget worden. Es werden demnach asse jcne, welcbe auf diesen arundblick

« r ü ^ ^ ? " ^ltaments. Ausz^ aus wc.s immer für eincm RcNru"d^^^^^^^
!en o^ ' ^Nen verrncinen, aufgeforoerd, selbe binnen , Jahr, 6 Wochen vnd 3 Ta
l^> i N 6 anzumelden und rechtsgcltcnd darzuthun, widria/ns auf ferneres UnsuHcn
Tabu l7 r ^^^^ der gedachte Testaments Auszug r?spv. das da?auf H n ö e

LÜb'ach am'2^ ^ nciodtet, kraft. und wirkungslos erklärt werden würde. '

. " ^ " ^ ! ^ s ' . ^ ^ " " ' ^ Iandrcch^in Krain wird anmit bekamt 3 m a ^ s 5 « i
sey ubcr das (Äesu.) des Franz, Iao. Iel^^cheg , Carl I.llouscheg und I c s ? ^ Wa>er
üeborne^.llouscheg . nv.ncrlit Eathanna Hllousch.g'sche Intestaterdcn, in die ' V ! '
^ " ^ ^ / ' " . Ä s"^ ^ ^ " ' rücksichtliä/der, vorgedlich in Verlust gerathenen von
dem Magistrate der^vauptstadc Laiöäch unterm 29. August ,762 ausqefteltte^ aus d̂ e
Msa ety Smuk !auttnden zu dem Catharina I.lwuscheg'schcn Vcrl.ssc g ho w n ävrct
E c h u l o o d l l M o n ^ ^ ft., g ^ M g t t woldtn. Eü hadm demnach attc M e l N h ^
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gedachte SchüldobNgat'lsn', aus was immer für einem Ncchtsgmnde, Ansprüche machen
Nl können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist ^on cin^m Fahre, 6 Wecken und
«Tagen ver diesem k,k. Stadt -und Landrechte ssgcwiß anzumelden und anhängig zu ma«
chcn , als im Wlorigen auf weiteres Anlangen der vorgenannten Bittsteller die o^gcdach«
te Schuldobligation nach Verlauf dieser gesetzlichen Zrlst für gctodtct, t raf t - und wir-
kungslos erklärt werden wird. '

Von dem k. t . S t a d t , und Ländrcchte in Krain. Laibach den »6. Apr i l 1822.'

Z.509. (2) Nr . 209".
Von dem k. k. Stadt < und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: M fty über

Ansucden der t. k. Kammcrprocuratur, noinin« oer causa p i» , als crllärten Grben, zur
Erforschung der Schuldenlajt nach dem, am 3. I u l y v. F. relstordenen, Dcficientenpri «
ftcr Gottfried Schnidersckih, die Tagsahung auf den 3. I u n y l . I . , Vormittags um g
Uhr , vor dusem k. k. Staoc- und ^an>rcchte bestimmt n-erden, bey welcher alle jene,
welche an diesen Ver laß, aus was immer für einem Rechtsgrunde, Ansprüche zu stel«
len vermeinen, solche sogewiß anmelden und rechtsqcitend darthun soNon, widrigens sie
die Folgen des tz. Z14 d. O. B . sich selbst zuzuschreiben haben uerden. ' '

Von dem f. k. S tad t , und Landreckte in Krain. Laibacl) den 19. Apri l 1622.

Aemtliche - Verlautbarungen. ^
Z. 5o/^ K u n d m a c h u n g . Nr . 3420.

(3) Bey der Rückzahlung des stadtischen Darlehens vom Jahre i 8 i 3 , sintz
die Betrage folgender Parteyen noch nicht behoben worden/ nähmlich vom:

Verton . . « i 6 f l . — kr. ' .
Babnlg, Math. . . 2 - — -
Brandenburg . . 2 - —
Sparovi!)/Anton . . 24 - — -
Raglia, Jacob . . 8 - — -
Tscheleschnlg, Johann . 2 - — -
Tscherne/Michael . . 2 - » -
Wolf, Martin . . 32 - -—
Tschernttsch, ^ . . . 9 - — «
Weber, Canonicus . 8 - — -
Schulz, Joseph . . 8 - — - .
Skottini, Elisabeth . 2 - — -

Hepeu, Franz . . 49 - — -
Gatta«, Johann . . 12 - — -
Lederer, Anton . . i3 - 3o ^
Bernstelner, Dominik . 1 8 - — -
Wagmeister, Earl . 18 - — -
Ruß, Phlllftp . . 2 - — - - '
Sterguetz, Martin . 24 - — -
Trambus, Andra . . 18 - — -
Wagner, Matthäus . 2 - — -

Um aber diese Rückzahlung doch ein Mahl ihrem Ende zuzuführen/ werden
»bgedachte Parteyen oder chre Erben aufgefordert, sich um d:e Behebung ihrer
Darlehens-Betrage sogewiß binnen 3 Monathen bey dlesem ^tadtmagistrate zu
melden, als sie widrigenfalls nach Verlauf dleser peremtorischen Frist derselben
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für verlusilg erklärt werden würden, außer sie können zeigen, daß die Versa'u-
mung^dcr Fnst nlcht durch chr Verschulden geschehen sey. '
^ d t i ^ ^ ^ " ^ " ' d'esen Pa'tepen noch'andere .rgends eme Forderung an dem
d se anf^s . ^ " / ' . ^ " ?"bre i 6 i 3 stellen zu können glauben, so werden auch

s.lche ,n der obgedachten Frist, bey Vermeidung der hieraus

Z . ^ g Vermischte Verlautbarungen.

z « n « ^ ° ^ 7 F A ' I a ^ ' ^ ^ " Herrschaft Treffen, in Unterkrain werde» all«
Nrüche 5u « ^ ^ " d e Vnlosse, »us wa« immer für einem Rechligrunde,
I H V e M Q I u " ^ " ^ , " ^ ? ^ «" d°n °»ft'« best.mmten Tagten .hr!
' ,x ^ ^ !i - am 21. May
O i n ^ i n W c h M ^ ' " ^ ^ " ' ^ ' verstorbenen Ursula Krauzer, Weingartenbesi-

f r ü h c k g ^ n m D ^ '819 zu Obertressen verstorbenen Maria Nooak,

Radtt^ " ^ ^ ' ^ ' " 2ahre 1820 zu Dobrava verstorbenen Hübler Mathias

/V « ^ ^ ^ am 22. M a y
Erjau.. " ' " ^ ' ^ " 5 1822 zu Verbouz verstorbenen Hübler Andreas

' A ^ ^ " ^" ^kouz verstorbenen Hubenbesiher Martin Markovitsch;
thäus K o 7 a ^ " " ^ ^ " ^ ^ ^ Treffen in Attenmarkt gestorbenen Mat-

. am 23. May
ö" P°nique «erssorbenen Hubenbesitzer UN»

^ w « d e n ^ ^"" le ibenden sich die Folgen des §. 8 .4 i . G. zuzuschreiben ha-

Z- »122? '7^ - ' '—I " — .

.tannt gemacht^O^s^^s" '^^ ^ " Herrschaft Krupp in Unterkrain wire älla/m'^n be«
Hcrrn Johann B a ^ f ? ^ '̂ "suchen dcr Frau Icscpha ^cber, qcl-^rn^ r.llcq, als vom
Nr. 26, und d e r « ! Ä ^ crmacltlgte Bertäufcrmn scincs Hauses ,n Tsäcrrembl su5
Edicte zur Todtcttla , ̂  > /" '^ und Ulbaßcuta, in dir Ausfertigung der Amottisisuna«.
briefcs dd. i . Fcdru.?6 ^ d " ' " " ^ ^
1797, über 'Ul Xav. ^ ^ ? i ' . " K > " ! ! ^ / ^ " ^ Intalulations. (zenisscats dd. 4. März
mütterlicher Erbschaft ^ ^ ^ " ^ wo" !^ ^ " " u l a und ^oftpha Lllleg lautend, 1000 st!

Woä?en u"nd"^Ta"e^ stellen glauben, solche binnen > Jahr, 5
genö auf weiteres Ansucht ^ , ^ ^ anzumelden und geltend zu machen, als widri«
«ificat, für getödtet ode? n ^ ' 1> « H ^ s"n Int2bulations>Cer.



I . 4a5. Fe i l b i e thungs -Ed i c t . . N r o . ^ ^ . ' i
(3) Von dem Bezlrfsgerichte Wipbach wird hiermtt öffentlich bekannt gemächt: Es

sey über freywissiges Anlangen des Anton Tsckermel, von Ustia, als Vormund des I o -
bann Wandel'schen Mündels, die öffentliche Verweigerung der, zum Verlasse des ver-
storbenen Johann Wandel in ,Ustia gehörigen» und auf 5o ft. M M . geschabten Rea^
litatcn, als Haus sub Eonsc. Nro. 26, dann Acker, Vertez genannt., gewilliget, unö
hierzu der Feilbietbungstermin auf den 18. May d. I . , von Früh, 9 biö i2Uhr, iy die-
ser Amtscanzley bestimmt worden: wozu oie Kt̂ ustustigen zu erschnnen mit dem Bey-
sahe eingeladen werden, daß die dießfäNiKen Berkaufsdedmgnisse täglich.zu^enHewö^n-
lichen Amtsstunden Hieramts cingeseben werben können.

Bezirksgericht Wipbach am 20. April 1622. .

^ ^ « 6 . O d i c t. Nro. 5oo. '
(3)'Vom Bezirksgerichte Wipbach, als Goncurs-Instanz, wird hiermit öffentlich lunh

aemacht: Es sty über Ansacken der Anton Zheckischen Goncuts-Gläudiger, die ösfenr>
liche Versteigerung der sämmtlichen, dem verstorbenen Olidatar Anton Zh'ech zu Urab»
tsche gehörigen, und auf 633 ft. 5» kr. M M . geschätzten, in eincr ^12 HUbo üann Über» >
landsqründ'cn brstchendcn Realitäten , so als der Mobilar- Offerten, gegcnzugeswndcne
loiähriqe Zahlungsfristen bewilllget, uüd hierzu die F.'ilbictbknMcrMne auf den 26.
May und 27. Iuny d. I . , jedes Mahl von Früh 9 M 12 Uhr,^lm Orte Urabtsche be-
stimmt woroen; wozu die Kauflustigen zu erscheinen mit dem V . i M t eingeladen w'et«
den können. «, .. ^ - . ^ - ' . .

Bezirksgericht Wipbach am 20. April 1822. i» -̂  / ,s - :< 7
» 7 ^ ^ ^ " E d i ö r. ' ^ ^ " Nrc.6o5.
(2) Vom Bezirksgerichte Wipbach, als Concurs«Instanz, wird hiermit öffentlich kund

«emacht: Es fty über Ansuchen der sämmtlich Michacl Tcrbischanischen <zoncurs,qläubi<
3er, die öffentliche Fcilbiethung der noch u)lveräußcrt gebliebenen und dem verstorbenen
Gridatar Mich. Terbischan zu Planina gehörigen, auf 20I fl. 24 tr. geschühten Rcalttä-
ten und Mobilar-(Meten bewilliget, und hierzu der FeilbiethunMtermm auf den ».
^uno d. I . , von Früh 9 bis 12 Uhr, im Orte Planina bestimmt worden: wozu die
Kauflustigen zu crf^cincn mit dem Beysahe eingeladen werden, daß 5,c dießfälligcn
Verkaufsb'dingnisfc hieramtö täglich und zu dcn gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden können. », ., «

Bezirksaericbt Wipbacki <im 2a. April 1822. ^ .-. ,
Q ^ 5 . F e l l v l v t h u n g s ' ^ d . c l. , Nro. 796:,'
(3) Vom Bezirksgcrichce Wipdach wixd. hiernni öffentlich bekannt geniacht^ W sey über

Ansu6)en des Andreas Vidrich, als iÜcrmund cer Barthclmä Scl)lvih'sche.n Vinderijä;«»
riaen Mbell zu '^'pdach, die öffcntliHe F<ilbi<t^ung der noä?-vorhandenen, und zam
Verlasse dcs verstorocncn B-lrtdclmä Schlvitz' in'Wipbaä) gcyörigen, und auf i4 '6 jil.
55 tr gcfHähtcn Realitäten, als: das Woonl^us^suv Eonsc. Nro. — in Wipbach mit
An- und Zugchör, Acter pod Rcst̂ genzo, Wlcft Skakounig, dann viel Gemei..antheilen
u Klcinlk», so als einiger unbedeutenden Modilar Effecten, aus freier Hand bewilliget,
und hierzu der Feilblctdungstctmin auf den l6. May d . . I . , ron Früh 9 bis »2 Uhr, in
dieser Amtscanzl.y bestimmt a'oroen: wozu du> Kauftustigcn zu erscheinen mit dem Bey.
sahe eingeladen werden, daß die dießsälligen Vcrkaufsbcdiugnisse hieramlS täglich zu den
aewöhnllchcn Amtsftunden eingesehen werden tonnen. ,' ^' >, l ^

Bezirksgericht W'pbaä) am 2a. ?lpr>l 1622. / ' ^ ? "' ^ ,

^ ĉ;c>. K̂ d l c t Nro. ti43.
^(5) '^om Bizirksgeriäte Wipbacb wird hiermit öffentlich kund gemackt: Es sey über
Ansuckcn deo JacobGo!isä?a, von Lsitsch, wegen ihm schuldigen 76st- '55j4kr. c.8. l>,
i n die öffentliche Fcu^thung des, den Balthastr Preglischen Erben zu Stucia gc,-



hörigen, daselbst bclcgcnen, und auf 1^2 st. M M . gcsH^cn Hauses, fub ConscvNry>
»7^ nebst Hausgarttn und Sta l l / im Wege der Oxec^ttion gewilliget worden. ̂  '
' Da nun hierzu drey Feilbiethungstcrmine, und zwar für den erstcn der 4 .^uny , für

den zweyten der 4. I u l y und für den dritten der 5. August d. I . , jedes Mah l von Hrül)
9 W 12 Uhr , . im Orte Stur ia unter dem Anhange des 326. tz. a. Gerichtsordnung fest-
gesetzt wordcn^so werden hierzu die Kauflustigen, sa als die intabulirtcn Gläubiger mlc
hem Bcysahe zu erscheinen eingeladen,:.daß die dießfälttgrn Verkaufsbcdingnisse hicr^mtz
zu den gewöhnlichen AmBstunden^eingesehen werden können.
.^ . Bezirksgericht Wlpbach am 19. Apri l 1622.' ,

I n der Amtscanzley der Staatsherrschaft Pleterjach werden am '3 . May l. I . , früh
um c»iUhr, 35 Motzen 9 Maß Weihen, 7 Mehen , i i^5 Maß hiers unD L3Mtz. >4 5^5
Maß Haber nn Wege der Versteigerung verkauft werden.
^ ,. Berw°ltu,lgscnm der Staätsherrscda,ft Pleterzach am 25. Äpr.il 1822. ^

^ ' ^ ' 5 m, 's .. V e r l a u t b a r u n g. - . (3)
» ?K ^ l. ^5. werden in der Amtscanzley der Staatshcrrschaft Pletcrjach, früh
von 9 blö 12, und Rachmlttag von 3 bis tt Ubr, ,a,nmtNche, zur ^elic^lot.ö - Fondsherr«
?a?afi !)lctttenburg gehörigen Dominica l . Gründe, a ls : Aecker, Wicscn, VHden und
Hutwölden, auf b nacheinander folgende Jahre, nähmlich vom ». November »622 bis
letzten Octobcr 1628, vcrstcigerungsweise in Pacht ausgelassen werden.

Verwaltungsamt der ^taatsherrschaft Pleterjach am 26. Apri l 1622. .. >

Z . 5o3. V e r l a u t b a r u n g . (5) ' ^
Am 2a., 21. und 22. May l. I . weiden in der Amtscanzley der Staatshercschaft

Pleterjach alle ihr eigenthümlich zugehörigen Dominical -Gründe, als Aecker, Mesen,'
Weiden und Weingärten, und zwar am 20. und 21. die Gründe, die in der Pfarr S t .
Barthelmä liegen, am 22. aber jene, jenseits der Gurk liegenden, als in Görtschderg, in,
Weinberge, die Wiese Tschutschja Mlaka und die Aecker dey Mraschau unter Landstraß,
jedes Mahl früh von 6 bis »2, und Nachmittags von 3 biS 6uh.r> auf 6 Jähre, nahm»
lich vom i . November 1822 bls lehren October 1626, versteigerungsweise in Pacht aus»
gelassen werden Vcrwaltungsamt der Staat'kerrickaft Pleterjach am 26. Apri l 1822.

Z . 5oa. . A m 0 r t i s a t l 0 ns - E d i c t . (3)
Von dcm Bezirksgerichte Staatöherrschaft Lack wird anmit bekannt gemacht-. Es sey

aufAnsuchen des Ioscph Koppiw, vonLack, in die Ausfertigung des Amortlsationscdicts,
,n Vetress nachstehender, auf dem zu BurgstaN H. Z . 46 liegenden, der P f a r r a M Al«
tenlack snd Urb. N r . 82 zinsbaren ^ 3 hübe haftenden Satzposten gewilliget worden, a l s :

iy dcö von Johann, Kallann ausgestellten, an S imon Hebert lautenden Schuld»
schems dd. i 3 . et i n^d . .6 . December .763 pr. »3o st. 6. W . ; ^ ' ' , '

v) des m dachen Thomas Homann wider Johann Kallann geschöpften Urthei ls ,
dd. " ' " ^ ' J ä n n e r 1767, pr. 19 ft. 40 kr. Capital und 6 ft. 56 t r . Rechtsköstens
^ >r< ^5 - ^ ' ' ^ ^ ( H a c h c n S imon Heber! wider Johann Kallann geschöpftenMr»

the i l s dd. 5o. ^zuny , M ^ p^ »62 ft. Capital und 6 ft. 29 kr. Rechtskcsten; , .
6) dcS von Urban Pakorn ausgestellten, an Mattkäus Paul in lautenden .Schuld«

briefes, dd. ^ i n ^d . 24. März 1L00, pr. 200 st. L. W - ; - ' ,
^ -e) des oon Johann KaN.mn ausgestellten, an Valentin Reschen lautenden Schuld«

briefes, dd, m »nwd. b. December 1794, pr. 16 st. 24. kr.
^ Es hab^n daher alle jene, welche.' aus was immer für einem Rechtsgrunde, auf ge«
dachte Urkunden Ansprüche zu machen vermeinen, solche binnen 1 Jahr , 6 Wochen
und 5 Tagen sogewlß anzumelden und rechtsgeltend darzuthM, widrigenS die Urtun«
den,kraft. und wirkungslos erklärt werden würden.

Lalbach am 3a Apri l 1L22.
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Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Thurnamhrrt wird bekannt gcmackt: Es sey
auf Ansucken des Mathic, Une t̂itsch im eigenen und im Nahmen seiner väterlich Michael
Unetitschischen Miterben, Agnes- und Maria Unetitsch, von Wresie, in die gerichtliche
Keilbiethung der, den Johann Marintschitscken Pupillen, zuKobille. angehörigen, wegen
vermög Urtei ls dd. itt.Iänner »622, von dem verstorbenen Vater Johann Marintschitscl),
laut Schuldscheins dd. ' t nt. 3a. Apr»l ,Lo5, an Sapital schuldigen 65 ft. Bancezettcl,
leduzirr n,.l) dcm Eurse vom M o n M e Apr'.l »9a5 in (5. Gelde 5a st. 6 2̂ 4 f r . , nebst
Nebenverbind'.ichrciten mlt Pfandrechte kelegten, unterm 22. März ,622 auf 21a ft.
43 kr. M . M . gerickitlich geschätzten, in Kobilloorf liegenden, zur Herrschaft Tkurnam«
hart sub Rect. Nr. 443 zinsbaren halben Hübe nebst dcndabeo befindlichen, in holz be-
stehenden Wohn« und Wirtschaftsgebäuden, dann des in Ivandcll liegenden, zur ge-
dachten Herrschaft sub Berg. Nr. 2,9 zinsbaren Wcingirt 'ns nebst Weinkellers, im
Wege der Execution gewilliget worden. Da nun hiezu drco Termine, und zwar für
den ersten der 3». M a y , für dcn zweyten der 23. I u n » . und für d.n dritten der 29. I u -
ly l. I . , mit dem Beysahe bestimmt worden, daß, wcnn di»? v,,'rbcs(gten Realitäten we«
der bey dem erften noch zweyten Termine um den Sch^hungs'.r.rtt) oder darüber on
Mann gebracht werden tönncen, bey dem dritten Termine auch unter der Schätzung hind«
<m gegebG» werden würden: wolche sothane Realitäten ,qegcn gleick bare Bezahlung all
sich zu bringen geocnk^n, sich an den gedachten, im erforderlichen Falle auch nachfolgen«
den Tagen V' rmi t tag von 9 bis »2 Uhr im Dorfe Kob'lle einzusindcn, und ihre An-
tothezuProtocoll zugeben haben, als auch die auf diescn Realitäten allenfalls vorgemerk«
ten Gläubiger dazu vorgeladen werden.

Bezirksgericht Tournambart den 2a. April »822.

Z . 474. " E d i c t . ^ ^ Nro. 355.^
(3) Vom Bezirksgerichte Radmannsdorf wird hiermit allgemein bekannt gemacht:

Es sey auf Ansuchen des lobt. Bezi ksgericktcs WcG-nfels vom 19. April 1822, Z . 2,4,
«ls Eoncursinstanz derIacob Rabitsbischen ssoncursmasse, in die öffentliche vcrsteigerungs«
lveiseFeildicthungder, zur genanntcn^oncursmasse gehörigen verschiedenen Krämercy'Waa«-
len gewilligct, und zur Vornahme tncser Licitation die Tagsahung auf den 26. May d. I .
«nd die darauf folgenden T.lge loco Radmannsdorf anberaumt worden.

Es werden demnach alle Kaufslicbhaber mit dem B:ys,n^ zu der Licitation zu erschei-
nen vorgeladen, daß dicse Krämereywaaren gegen gleich bare Bezahlung hindan gege-
ten werden.

Das Verzcichniß und der Scbätzungswcrth der zu veräußernden Waaren kann so«
wohl hierorts als auch dey dem locl. Bezirksgerichte WM-n f^ ls eingesehen werden.

Bezirksaeri^t 'iadmc,nn^orf d>'n 2/<l ^ lrr i l 'tt?2

Z . 4Z4. (̂  d i c t . (5^
Alle jene, die auf den Verlaß der, am 8. ^pr i l l. I . zu Neustadt! verstorbeneu

dießbezirkigen Ins'ssinn Lucia Hrenn, geb.>rncn Kuchcl, aus welch immer für einem
^Rechtsgrunde, Ansprüche zu macken gcdenkcn , n erden am 16. May l. I . , früh um 9
Uhr , um so gewisser in dieser Amtscanzley erstbeinen, als sich s tte die Folgen desbi^.
§. b. G. B . s.'lbst zur Last zu legen haben würden.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Scisenberg ^m 26 April ,622. :

Z . 4svl" N a ä) r i"^ä) t . (5)
Unterzeichneter ist gesonnen, seinen, im t. k Landgcr'lckte S t . Michael, Herzogthum

Valzbu'gs, liegenden Hüttenrauä) oder Arsinik.Bergbau, s.numt den dazu gehörigen wohl«
«ingerickteten Hüttcngcbäudcn, beträchtlichen Erz- und Holz-Verrathen, zu verkaufen.
Kauftiebhaber wollen yck um die nähern Bedingnisse in portofreyen Briefen an den E»«
zzenthümer selbst wenden.

Salzburg den 26. April »22«. Sigmundv. R«binig.



Stadt- und landrechtliche Verlautbarungen.
H. 5,7, ^ N l . ,096.

(»> Von dem k. f. Städte und Landrechte in Kr«in wird anmit bekannt gemacht:
<5g fty über das Gesuch des Maximili«« S inn , NeMcrs des Hauses Nro. 3l^ am alten
?^arkt zu '̂aibach, in die Aühfertiguna^ det Amortisationzedicte rücksichtlich der, vom
kucas und dessen Gkewirtbinn Maria Dobniter, an den Geistlichen, Michael Groschcl,
«m 20. Februar ,752 über 400 ft. auögrsteNten, auf das obqedachte Haus unterm 20.
M^rz »764 intabulirten Oarta bianca, KewiMget worden. Gs haben dcmnach alle ;ene,
rvelche <tuf gedachte Carta bianca, aus was immcr für einem Reä,tszrunde, Ansprüche
machen zu tonnen vermeinen, selbe binnen dergrsehlichen^rist von cmcm Jahre, scchö
Wochen und drcn Tagen vor diesem k. t. Stadt» und Landrcchtc so.icwlß anzumelden
und anhängig zu machen,als imWidrlgen, auf weiteres Anlangen dcs heutigen Bittstel-
lers, dic obaê achte (5.nte bianca nack) Verlauf dieser gesetzlichen Frist für gctödtct,
traft« und wirkungslos erklärt werden- wird.

Von dcm k. t, Stadt, und Landrechte in Krain. Laibach den 23. April 1822.
2 . 5i3^ (,) 56 Nr. »756.

Von dcm k. f. Stadvl und Landrechtc in Krain wird hiermit bekannt Homacht: Eö
werde glcichzettlg der, unterm »9. März 1619 übc>r das Verlatzvcrmtq.n des , am 16.
Jänner i6o5 verstorbenen Gregor Iak'.tltsch, ge»vcs?nen liocalcaplans zu Preloka,imBe»
zirke Kmpp, ercssnete Koncurs für aufgehoben.erklärt»

Laibach am 9. Apcil 1822°.

Z. 5»9. ( i ) Hä Nro. ,825.
Von dem k.k. Stadt« und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Cs !e>. von

dieftnv ^^ i^ l tc, auf Ansuchen des Dr. Lucas Ruh wider Ignaz Barroga, wegen vcn
5oo» st. rückständlg.n 5pto. Interessen pr. 653ft. i5kr., und üoo ft., dann Rechlskostcn
e. «. c., in die. öffcntlla,c Versteigerung des, dem Excquiricn gehörigen, auf 5Z655 ft.
'9 tr. geschätzten Guts Wildenegg gewiNigct>. und hierzu drey Tcrmine, und zwar der
erste K f̂ den 24. I u n y , denzweyteauf den 26. August und der dritte auf dcn 26. Oct.
l . I . , iedcü Nia'^ um y UhrVsrmittagH, vor diesem k.t. Stadt, und Landrcchte mit
dem Bcysahe bestimmt worcen>daß/ wenn diese Realität weder bey der ersten noch zwey-
ten Feilbiethun^tagsätzung um den Schäyungsbetrag oder darüber an M a n n gebracht
weiden könnt:, sclve bey der dritten auch unter der Schätzung hindan gegeben werden
würde. W o übrigens den Kauftustigcn freysteht. die dießfäüigen bicit. Bedinqnisse wie auch
die Schätzung in oer ^ießlandrecktlichen Registratur zu dcn gewöhnlichen Amtöstunden,
«der bey dem Erecutionsfüdrer D r . Lucas R u ß , einzusehen und 2lbschriftcn daron zu
deheben, Laibach am 9. Apr i l ^ 2 2 , , ^ ^ ^

Z . 52o. '̂  " N r . 22»4.
, ( ' ) . ^ o n dcm k. f. S t a d t , und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es fcy
"ber^ Ansuchendes Herrn Benjamin Grafen v.Lichtenberg, als erklärten Erben, zur Er«
forjchunz der Schuldenlast nach der. ,m Monathe Jänner l8»5 verstorbenen Fr-,u Re^
fomut tna Graftnn v.^chtenbHrK^geborn« Gräänn v. Petacci, die Togsahung auf den
«7. I u n y t822,Vornultagc' um 9 Uhr, »or diesem k. k. St , ldr - und Landrechte bestimmt
worden, bey welcher alle ,Vl>c, welche an diesen Vcr loß , aus was ,mmcr für eine«
Rechtsgrunde." Rn^prüche;u stellen vermeinen, solche sogewltz anmelden und rechtsgel«
tend danhun soNcn..widligcnK sie die M g c n des §. L ^ d. G . B . sich s^bst znzuschr^
Hen haben werden..

Von dcm k. k. Stadt - und' Landrechte in Kra in, L.nbaK dcn 26. Ap ' . i l ^822.

3» b2«^. _̂ D ch^ Nr . 2223.'
(») Von dem k. k. S^aN- und Ländrechre i n K r a i n wird bekannt gemacdt: (öK sey

Aber Ansuchen der Mar ia Hchusterschitsch, alK crtlörten E l l um, zur Eriorschuug ocr Schul-
(2nr Beylage Nro.Z2>.



denlast uach dem, am ». Mär^ d. I . allhier verstorbenen Michael Schustersck'ttsch, Hand«
lungs« Subjecten, die Tagsayung auf den ,0. Juny d. I . , Bormittags um 9 Uhr,
vor diesem t. k. Stadt- und Landrcckte bestimmt worden, bey welcher alle jene, wel-
che an diesen Verlaß, aus was immer für einem Recht^grunde, Ansprüche zu st>ll n vcr.
meinen, solche sogewiß anmelden und recktsgeltend darthun sollen, lvi^clgens sieoleFol«
gen d<K §. Lt4 d. G. B . sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Von dem k. k. S tadt , und Landrechte in Krain. Laidach den 26. April 1822.

Z , 5« l . (») . Nro. 2270.
Von dem k. k. Stadt» und Landreckte »n Kram wird bekannt acmasn: (_>g scy über

Ansuchen des Dr. Anwn Lindncr, (Kurators der mindcljährig.n Dcmi^l l und Joseph-
Nitschmann, als erklärten Erben, zur Orforjchun.q tcr Sa>ulc»,nl..st naa) der, am i5 .
May 18,7 versterdcnen, Elisabeth Nitsä mann, die Tagsatzung auf ecn 17. Juno l. I . ,
Vormittags um 9 Uhr, vor dics :n k. l'. Stadt- und Landrccdle bestimmt worden, bey
welcher alle jene, welche an diesen Verlaß, aub was immer für cmcm Nechtögrunde,
Ansprüche zu stcttcn vermeinen, solche sogewiß anmelden und rechtsgcitend darthun sollen,
widrigcni sie die Folgen des h. tt»4 b. G. B . 1lch seldst zuzuschtciben haben werden.

Von dem 5. k. Stadt - und Landrechte in Krain. Laibach den 5o. April 1622.

" ^ Vermischte Verlaurbarungen^ "
Z. 46?. ^ G d i c t . (.)

Bon dem Bezirksgerichte Staatshcrrschaft Münken orf wird bekannt gemacht: G i
sey auf Ansuchen des Mar t in hr ibar, von mall Hrib, wider Ant. Woistner, von Laose.
wegen schuldigen 27b ft. 25 kr. <'. 5. c,., in die exceutive F?ilbicthung der, dem Lchtcr»
Aehörigen, zu Laase sub H.Nro. »̂o gelegenen, T«er Spitalgült «Htcin sub Rect. Nro. 3ß
zinsbaren, gerichtlich auf 2670 f l . 25 kr. gcschäht-n Kaufrechtshude gewiNigct, und die
erste Fc,ill?iethungötagsaljung auf 5en 24. M a y , die zweyte auf den 24. I uny , und end-
lich die dritte auf den 24. July l. I . , jed.ö Mahl früh um 9 Udr, vor diesem Geriete
mit dem Bcysatze bestimmt worden, daß>> wenn dî se Realität weder bey der 1. noch
2 Feilbiethung um den ^chatzungöwerth oder darüber an Mann gebracht werden könnte,
selbe bey der gegeben werden würde.

Die Schätzung und die L^it.,tions.'edlngnissc sind bey dicscm Gerichte einzusehen.
Münkendorf den 20. April 1822. ^ ^

Z . 527. ' " l ^ " ^ i c t. ^ Nro. 5 7 7 . "
( ' ) Zur Anmeldung allfaNiger Passive nach der, am 3. v. M . zu Sostru verstorbenen^

ledigen Gertraud Slapnuftyer, wird der 29. k. M . May, die 9. Vormittagsswndc, be-
stimmt, und dicß zu dcm Ende bekannt gemacht, damit die Gläubiger ihre Ansprüche
bis dahin sogewih hierher anmelden, als sie sich sonst tic Folgen z. Li4 b. G. B . selbst
zuzuslrcibcn haben werden.

Bezirksgericht W.ixclbcrg am 25. April 1822.

Z. 52g. A N me l d u n gse d i c t. Nro. 64z.
(1) Von dem Bezirksgerichte Wcirclbcrg wird bekannt gemacht: Es fty über Ansuchen

des Marti«, Sttubcl's zu Pctsche, zur Anmeldung aüfällig^r P M v c n nach dcssen, am
24. Jänner l. I . vnilorbcncn, lZhclveide Margarctha, q,(c^ncn ^oschat, der z«. l. M .
bestimmt worden, an welchem Tage alle Vecla? glä^diaec ihrc Anspruchc um »»UhrBor«
mittags, bey Berincidung der Folgen nacy §. di / , b. G. B. , hierotts gclttnd zu Mücke»
haben. Bezirksgericht Weixclberg am 1. May lU22.

Z7523. D i e n st v e r I e i h u_n a. (') ^
Bcy der, im Neustädtlcr Kreise unweit Lait'ach geleaVOen« l^raffHaft AuerKperK, iß

VerDienst des zweyten Amtsschreibers und zugleich OrgamsM; inOrledigung gekommen;
dieses «ir> «Nen jenen, welche solchc'i zu übcrrommel» wünschen, und ßch «her d« Kä^



V«D/c " k « F ' 5 m ^ k"^/ ^7 ^ " ^ " ' Sp«5,e ouü,u«eisen «erm?««., ,»

« « e ^ e ^ n ^ k V " ' ^ ' " ^ ^ ^ ««erft«g «'"durch ^^«A!rct
d°, Ger ch"in'd."ß^?""' s ' , ^ ^ " ' s t ' amnit bekannt gemacht: sz sey v°«
land, «^!n ̂ N^< ,5 O " ' " s e>»e' for«l,chen C»ncurse« über oas aesammte.»
arD^ch7/Ng A.,7^ch^und unbewegliche Vermögen dc« feil, M ^ ^
ligen Vertxte« d« Masse 'H?^^Gd„? / " ^ ^ «cw.lliget, und zu« dießfW
der Hens'kafl Auetsu^» Haix lÄadnn, Verwalter und Bez. Eommissar

«ine B « ^ °bg^chten Schuldners >.,ch
Ma» d . I , , in Gestalt «ne° förml H f K l « « " d e r 7/n ^ b,0 zum i g .
masse-Vertreter bey diesem Genchte eimure.chen u ^ ^ ? "^dachten Co,«.,r«.
keit seiner Forderung, sondern auch das N ^ ^ ^ ^ " ^ ^ " ' di« Richtig,
ne Classe gese»t zu werden ° r l a ^ t / .,. / ^ ^ ^ . ^ ' ^ " " ' " "°s« °»er j«.
d<« erstbess,mmten Ta,̂  7mi m",i ^ , / l . « ^ 1 7 ' . ° " «'dng«,'« nach Verlauf
Forderung bis dahin nicht « n ? e , n , l d t t ! . a ^ ^ 1 « ' ^ ^ d.e«n.gen, die ihr«
lande Kram befiMichen V « N n « d « .ln « « k ä ^ ^ ^ "°^ «°s«m«ten ' i»
ohne Ausnahme «uch dann «baewAn seun s.^n ^ ' ^ " " Verschuldeten,
pens»ti°n«recht gebührte oder w,«« f? ^ ' " " " " ' b " " ">">ich ein Con«
s« zu fordern hätten, °!>r«enn^»uch^^<k ^" " s " ' " . « " u°n der Mas.

^ ^ ^ ^ ^ l u e r s p e r g am 10'. Upr j l ,822 .

(5) Bon dem Bclirfz. T.. ^ ^ ^ ' l t. 3?̂  <<
gemacht: n îrd hiermit bckmnt '
fertigung dcr A m o r t l H ^ " " " " " e r ernig, in oic gcw cn H
dem Verwaltung3.nntc d , ^ ^ anglich " '^rlust q"rathc"n v/«
men dcs Andreas und G - ^ ^ " b " ^ ^ Mlchelstätten am 6. Ap.U ,8.8 auf /«k
wann'schen Hudc. E i r u n d Cigcnthüm.r der vorbm (H?k'
als Gläubiger, übcr h i . t e r l ^ t ' ^ ^>" ' " v " " ' °ls Verkäufer, und Lorenz KaN nsch I '
daher Habe3 asse jene, w I au7di s e ^ 3,qs,^ines gcwiNiqct wo dc^
gründe, Ansprüche zu stellt ^ H ^ ^ " ' i , ^ rvaK immer für cimm R ch"s'.
Wochcn und 5 Tagen soaewi5 > '« . ! .? ' Ä^ hre Hnspruche blnnen cinem Jahre 6
zuthun, ^ i d r i g c n s a u f w e N ^ . ^ ^ ^ anzumeld-n und rechts;Mtq d'ar-
«ach ttuchtl.s verstrichener Ust fü I . 3 t ^ ^gedachten Btttftesserz dicser Legschci?,

Michelstätten den ̂ ^ ^ ^ ^ «UN ««d kraftlos ertt«et werden würde.



3. boil. ^ Betreff ^er ^,bl 5"2o, w«

«« "'s?,' ?">t!Z!^tliZ>.^.»/, ' '^5'!: — 7 .

««««r^ 'nach dem »m 2° 2U«, .«-°> verstorbenen Mar.w Iaschn'g. g°»°sen.r «au«

«nd G»mhiM°r «»» ^ , ' ° ^ ^ M , » , V»rm>tt»gi um >° "h r ; dann
z ) n^d 'm mn^ .V .m» '2>i m,t H°de .bg°«.ng°n«n ^°h°nn 2««N»,

Laibach den i«. May "»2., ^



V o r l ä -u f i g e N o t i z
ü b e r d i e

V e l l a c h e r S ä u e r l i n g e .

^ n K ä r n t h e n , im Orte Vellach, dicht am Flüßchen gleiches Nahmens (etwa 2
Meilen uom Markte Kappel, im Klagenfurter Kreise), quellen in einer schönen Ge-
birgsgegend aus dem Schooße jener Alpen / die Karnthln von Krain trennen,
3" « ^ ^ " . ^ner fahrbaren beyde Lander verbindenden Straße, drey merkwür-
dige Wasser in der Entfernung von wenigen Schritten von einander, und beyna-
ye vor der Thür des sehr bequemen, für die Aufnahme der heilsuchenden Gaste

hervor; — alle drev, zur Classe der Säuerlinge gehörig,
^mmt.lch durch emen starken Gehalt an Kohlensaure, die bey allen das gleiche
>oiuin6n uherschrettet, ausgezeichnet—weichen sie theüs in der A r t , wie sie die

theils besonders im quantitativen Verhattni.se
ihrer Salze, von einander ab.

Die Hauptquelle Nro. 2, nach der Zeitfolge der Entdeckung genannt, enthält
die meiste freye Kohlensaure, und gibt darin dem Rohttscher sicher nichts nach;
auch wn-d sie berens durch 2 Jahre in Kärnthen und Kra in , besonders in wback,
von da ste der Besitzer jetzt schon weit und breit versendet, wegen ihrer Annehm-
lichkeit, wie andere angenehmere Säuerlinge häufig getrunken. Daß dieses Was-
ler mtt der Kohlensaure höchst reich begabt sey, zeigt auch die große Menge gas-
förmiger Kohlensaure, die sich ununterbrochen aus der Quelle entwickelt, und dem
Wasser das Ansehen gibt, als wenn es kochte.'

Es enthalt in iooLothen76,5Grane fixer Bestandtheile, und darunter schwe-
felsaures, salzsaures und kohlensaures «mron , kohlensauren Kalk, kohlensaure
Magnesia und etwas Kieselerde.

Die Quelle Nro. 1 unterscheidet sich von dieser durch einen viel geringern
Gehalt an freyer Kohlensaure, deren sie aber im gebundenen Zustande reichlich
emhalr, und durch einen siarkern Salzgehalt; sie enthalt nähmlich in 100 Lo-
lhen 100 Gran Salz von gleicher Zusammensetzung.

Die Quelle Nro. z hat auch weniger freye Kohlensaure als die Hauptquel-
le, doch mehr als Nro. 1, hat den geringsten Salzgehalt, nähmlich in 100 Lth.
Wasser Z4,L5 Gran , aber eine ansehnliche Menge Eisen.

Wien den ß. May 1822.

V. Leschan,
Doctor oerMeoicin etPharmacic.

DieseWässer sind bey Hrn. Mich.Peßiack in Laibach, die Flasche pr.
'2 kr., oder die verpackte Kiste mit 25 Flaschen pr. 5 fi. zu haheu.




